
Argumente Stand: 25. November 2010

Aktuelle Länderumfragen: Keine 
Mehrheiten mehr für Schwarz-Gelb

Viele Medien thematisieren im Moment das aktuelle Umfragehoch der Grünen. Manche meinen sogar, in ihnen eine dritte
Volkspartei erkannt zu haben. Und unbestritten, die Grünen konnten die aktuelle Stimmungslage in einigen Punkten für
sich nutzen: die rückwärtsgewandte Atompolitik der schwarz-gelben Bundesregierung, den unsensiblen und zum Teil
 undemokratischen Umgang der schwarz-gelben Landesregierung mit dem Thema Stuttgart 21 sowie den Medienhype um
die Kandidatur von Renate Künast in Berlin.  Allerdings verschleiert die Kommentierung der Umfragesituation doch den
zentralen Punkt: Schwarz-Gelb hat in diesem Land keine Mehrheit mehr. Weder im Bund noch in den meisten Bundes-
ländern könnten sie zurzeit eine Regierung bilden. 
Die Umfragen seit der Bundestagswahl belegen auch, dass der Prozess der Neuaufstellung der SPD nach der verheerenden
Wahlniederlage Früchte trägt. Stetig haben wir uns aus dem tiefen Tal herausgearbeitet. In fast der Hälfte der Bundeslän-
der liegt die SPD in den aktuellen Umfragen vor allen anderen Parteien. Und was noch wichtiger ist: Bei der einzigen
 Landtagswahl im Jahr 2010 – der Landtagswahl in Nordrhein-Westfalen – wurde die schwarz-gelbe Regierung von einer
 rot-grünen Koalition unter Führung einer sozialdemokratischen Ministerpräsidentin abgelöst.   
Darüber hinaus zeigt sich: Da, wo die Grünen sich zum Steigbügelhalter von Mitte-Rechts-Regierungen in den Ländern
 gemacht haben, wie im Saarland oder in Hamburg, ist die Euphorie längst verflogen. Alles zusammengenommen zeigt: 
Die Menschen in Deutschland wollen einen Politikwechsel. Unser Land soll moderner, sozialer, ökologischer und demo -
kratischer regiert werden. Und die meisten Umfragen aus Bund und Ländern sind ein Beleg dafür, dass viele Bürgerinnen
und Bürger das Zutrauen haben, dass SPD und Grüne das gemeinsam scha!en können.

Die aktuellen Umfragen im Überblick (Quelle: www.election.de)

SPD 36 %

CDU/CSU 34 %

Grüne 16 %
FDP 4 %

Linke 5 %

Sonstige 5 %

Rheinland-Pfalz
23. September 2010 infratest dimap

SPD 31 %

CDU/CSU 31 %

Grüne 18 %
FDP 7 %

Linke 5 %

SSW 5 %

Sonstige 3 %

Schleswig-Holstein
3. September 2010 infratest dimap



SPD 29 %

CDU/CSU 32 %

Grüne 23 %
FDP 5 %

Linke 4 %

Sonstige 7 %

Hessen
13. November 2010 Forschungsgruppe Wahlen

SPD 35 %

CDU/CSU 31 %

Grüne 19 %
FDP 3 %

Linke 5 %

Sonstige 7 %

Nordrhein-Westfalen
20. November 2010 Forsa
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SPD 40 %

CDU/CSU 35 %

Grüne 12 %
FDP 4 %

Linke 6 %

Sonstige 3 %

Hamburg
12. November 2010 Psephos

SPD 31 %

CDU/CSU 21 %

Grüne 12 %
FDP 4 %

Linke 26 %

Sonstige 6 %

Brandenburg
22. September 2010 infratest dimap



SPD 19 %

CDU/CSU 34 %

Grüne 32 %
FDP 6 %

Linke 5 %

Sonstige 4 %

Baden-Württemberg
9. Oktober 2010 TNS Forschung

SPD 27 %

CDU/CSU 17 %

Grüne 29 %
FDP 3 %

Linke 14 %

Sonstige 10 %

Berlin
3. November 2010 Forsa

SPD 21 %

CDU/CSU 30 %

Grüne 9 %
FDP 5 %

Linke 30 %

Sonstige 5 %

Sachsen-Anhalt
23. September 2010 dimap

SPD 34 %

CDU/CSU 32 %

Grüne 9 %
FDP 4 %

Linke 17 %

Sonstige 4 %

Saarland
4. November 2010 dimap
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